
Bericht der Geschäftsführung – Geschäftsjahr 2020/2021 
 

Das Schuljahr 2020/2021 war geprägt von der Pandemie CORONA. Wir konnten das 
abgelaufene Geschäftsjahr mit einem finanziell positiven Ergebnis abschließen. Allerdings 
haben sich auch einige Veränderungen ergeben. 

Die Cafeteria war schon seit 16. März 2020, also vergangenes Schuljahr, geschlossen, das 
Personal in Kurzarbeit. Am 1. September 2020 haben wir wieder vorsichtig  geöffnet. 

Zum 2. November 2020 haben wir die Verantwortung und den Betrieb der Cafeteria an die 
Firma Bittner, die die Schule mit Mittagessen versorgt, abgegeben. Frau Sahin ist auf 
eigenen Wunsch nach langer Arbeitsunfähigkeit aufgrund Ihres Unfalls am 18. November 
2019 ausgeschieden. Frau Mettig und Frau Meral wurden von dem neuen Arbeitgeber 
übernommen, sodass für die Schule erfahrenes und eingearbeitetes Personal erhalten blieb. 

Die Anzahl der Mitglieder in unserem Förderverein liegt derzeit bei 97. Wir haben an 
Mitgliedsbeiträgen € 2.769,-- einnehmen können.  

An Spenden erreichten uns € 1.300,--. 

Herr Schierbrand und Herr Lindackers haben an dem Wettbewerb des Bildungspartners 
NRW „Kooperation geht digital“ teilgenommen und sich einen Platz unter den drei Gewinnern 
auf Landesebene gesichert mit einem Förderpreis von € 1.000,--. 
 
Unter Führung von Herrn Schierbrand haben Schülerinnen und Schüler an der 
Ausschreibung der Stiftung Bildung, Berlin „Demokratie weiter denken“ teilgenommen mit 
dem Projekt „ASS goes Demokratie Podcast“. Diese Arbeit wurde von der Stiftung Bildung 
mit einer Zuwendung von € 4.592,-- belohnt.  
 
Die Einrichtung des Podcast Studios haben wir begleitet mit einem Betrag von ca. 
€ 5.100,--  
 
Für die Schulhofgestaltung haben wir ca. € 4.400,-- bereitgestellt für eine Sitzgruppe sowie 
Tischtennisplatte.  
 
Für den Sportunterricht wurden neue Bälle benötigt. Hierfür stellten wir einen Betrag von ca. 
€ 700,-- zur Verfügung. 
 
Die 5. Klassen wurden zu Schuljahresbeginn mit Hausaufgabenheften ausgestattet, wofür 
wir ca. € 600,-- aufgewendet haben. 
 
Dringend benötigtes Therapiematerial für die Integrationsschüler wurde mit ca. € 200,-- 
bedacht. 
 
Wir freuen uns, dass wir die Schülerinnen und Schüler sowie das gesamte Kollegium in ihren 
Aktivitäten unterstützen konnten und sind zuversichtlich, dass wir auch im nächsten 
Geschäfts-/Schuljahr 2021/2022 das Wirken und Leben der Schule in gleicher Weise 
begleiten werden. 
 
 

Krefeld, den 31. Juli 2021                        


